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Niederschrift zum öffentlichen Teil der 2. Sitzung der  
Lokalen AktionsGruppe LEADER Moselfranken zur Förderperiode 2023-2029 

am 11.05.2023 in Igel 
 

Beginn der Sitzung: 14:05 Uhr      
Ende der Sitzung: 16:20 Uhr  
 
Teilnehmende: (Die Teilnehmerliste ist als Anlage 1 dieser Niederschrift beigefügt) 
 

15 von 24 stimmberechtigten Mitgliedern anwesend anwesende Person Sektor 

Verbandsgemeinde Saarburg-Kell Jürgen Dixius  Öffentlich  

Verbandsgemeinde Konz Joachim Weber   Öffentlich 

Verbandsgemeinde Trier-Land Michael Holstein  Öffentlich 

Landkreis Trier-Saarburg - entschuldigt Öffentlich 

Bauern- & Winzerverband Trier-Saarburg - entschuldigt WiSo-Partner 

DeHoGa Trier-Saarburg - nicht anwesend WiSo-Partner 

Heimatverein Fidei Zemmer e.V. - entschuldigt Zivilgesellschaft 

Hofgut Serrig gGmbH Christoph Halbe WiSo-Partner 

Landfrauenverband Trier-Saarburg e.V. Ursula Clemens WiSo-Partner 

Saar-Obermosel-Touristik e.V. - entschuldigt  WiSo-Partner 

Ferienregion Trier-Land e.V. Mareike Brinkmann WiSo-Partner 

Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V. - nicht anwesend  Zivilgesellschaft 

Heimatverein Langsur e.V. Rüdiger Artz Zivilgesellschaft 

Europäische Akademie für Wein & Kultur Trier e.V. Ralph Arens Zivilgesellschaft 

Turngemeinde Konz 1885 e.V. Joachim Schalm Zivilgesellschaft 

Industrie- und Handelskammer (IHK) Trier - entschuldigt WiSo-Partner 

Naturschutzbund (NABU) Region Trier  - nicht anwesend Zivilgesellschaft 

Konzer-Doktor-Bürgerstiftung Raymond Apel  Zivilgesellschaft 

Jugendzentrum Saarburg Jacqueline Maron WiSo-Partner 

Jugendnetzwerk Konz Dietmar Grundheber WiSo-Partner 

Jugendring Trier-Land e.V. Johannes Weier WiSo-Partner 

Lokales Bündnis für Familien in VG Saarburg-Kell e.V. - entschuldigt Zivilgesellschaft 

Gewerbeverein Trierweiler e.V. Oliver Trampert WiSo-Partner 

Lokale AktionsGruppe (LAG) Miselerland (LUX) Thomas Wallrich Zivilgesellschaft 

 

4 von 7 beratenden Mitgliedern anwesend anwesende Person Sektor 

Naturpark Saar-Hunsrück Ulrich Diehl Öffentlich  

Naturpark Südeifel - nicht anwesend - Öffentlich 

Aufsichts- & Dienstleistungsdirektion (ADD) Trier - entschuldigt -  Öffentlich 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Mosel Walter Öffling Öffentlich  

Entwicklungskonzept Oberes Moseltal (EOM) Martin Güdelhöfer  Öffentlich 

Wirtschaftsförderung im LK Trier-Saarburg GmbH - nicht anwesend  WiSo-Partner 

Geschäftsstelle der LAG Moselfranken 
Matthias Faß 
Philipp Reckinger 

Öffentlich 

 



 
 

 
Bürgermeister Jürgen Dixius (Verbandsgemeinde Saarburg-Kell) begrüßt die Anwesenden zur 2. 
Sitzung der LAG Moselfranken für die Förderperiode 2023-2029. Einwände gegen Form und Frist 
der Einladung werden seitens der Teilnehmenden nicht erhoben. Weitere Ergänzungen zur 
Agenda werden ebenfalls nicht vorgebracht. Die Geschäftsstelle verweist auf das neue Merkblatt 
zur Vermeidung von Interessenkonflikten sowie Beachtung von Sonderinteresse. Der Vorsitzende 
stellt die Beschlussfähigkeit der LAG-Mitgliederversammlung (§14, Absatz 1 der 
Geschäftsordnung) fest, da mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder anwesend 
beziehungsweise ordnungsgemäß vertreten ist und hiervon mindestens 50% den Wirtschafts- und 
Sozialpartnern und anderen Vertretern der Zivilgesellschaft zuzuordnen sind.  
 
Matthias Faß von der LAG-Geschäftsstelle verweist auf das an die Sitzung anschließende 
Rahmenprogramm mit Vorstellung des Vorort fertiggestellten LEADER-Kleinstprojektes 
„Inneneinrichtung eines Hofladens in der Löwener Mühle“. Des Weiteren verweist Herr Faß darauf, 
dass folgende Institutionen noch keine/n Stellvertreter/in für den weiteren Verlauf der 
Förderperiode benannt haben:  
 

• Verbandsgemeinde Konz 

• DeHoGa-Kreisverband Trier-Saarburg 

• Verkehrs- & Verschönerungsverein Saarburg e.V.  

• Konzer-Doktor-Bürgerstiftung 

• DLR Mosel 
 
Die Geschäftsstelle bittet zeitnah um Mitteilung einer entsprechenden Stellvertretung.  
 

 
Matthias Faß informiert, dass am 25.05.23 die offizielle Anerkennung der luxemburgischen 
LEADER-Regionen im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung stattfindet. Vorgesehen ist damit 
auch die Anerkennung der Region Miselerland und damit der grenzüberschreitenden LEADER-
Entwicklungsstrategie mit der LAG Moselfranken. Nach Anerkennung wird die 
Entwicklungsstrategie „Moselfranken-Miselerland 2023-2029“ auf der LAG-Homepage 
veröffentlicht, bisher steht diese nur im internen Bereich zur Verfügung. 

Des Weiteren verweist Matthias Faß auf die Feier „20 Jahre LEADER Miselerland“, welche am 
07.07.2023 in Wormeldingen stattfindet. Bei dieser Gelegenheit werden die LEADER-Regionen 
Moselfranken & Miselerland den Start in die neue Förderperiode feierlich einläuten. Alle Mitglieder 
der LAG Moselfranken sind herzlich zur Veranstaltung eingeladen, ein „save-the-date“ wird in den 
nächsten Tagen versendet.  

Anschließend informiert die Geschäftsstelle über weitere Neuigkeiten zu laufenden Projekten:  

• Am 11.04.2023 fand die Fördermittelbescheid-Übergabe für das GAK-Vorhaben „Neubau 
einer barrierefreien Mehrzweckhalle“ durch Staatsministerin Daniela Schmitt statt. Die 
Verbandsgemeinde Saarburg-Kell erhält GAK-Fördermittel in Höhe von 3,5 Mio. €.  

• Am 27./ 28.04.23 fand das Holzbausymposium der Verbandsgemeinden Saarburg-Kell & 
Konz statt. Das Symposium lockte ca. 200 Akteure nach Saarburg und Konz. Die 
Veranstaltung wurde vom Holzbaucluster RLP begleitet und von der Saarburger Architektin 
Simone Grimm koordiniert.  

• Am 22.04.23 fand in Schengen ein „NoperTrip“ der Jugendhäuser statt. Insgesamt vier 
Jugendhäuser aus der Grenzregion nahmen an einer gemeinsamen Schnitzeljagd teil. 
Beim Projekt „NoperTrips“ handelt es sich um ein grenzübergreifendes Kooperationsprojekt 
der LAGn Moselfranken & Miselerland, welches 2019 startete und noch bis Mitte 2023 läuft.  

• Die über LEADER-geförderten „Echtzeit-Panorama-Webcams“ an touristischen Hotspots 
in Nittel, Saarburg und Kell am See sind online. Die Webcams sind auf den Gemeinde-
Homepages und weiteren Webseiten verlinkt. 



 
 

 
Die Geschäftsstelle verweist darauf, dass die LAG Moselfranken im Zuge ihrer konstituierenden 
Sitzung am 01.02.23 die neue Mitgliederstruktur (inkl. Vorstand und Geschäftsstelle) sowie eine 
vorläufige Geschäftsordnung beschlossen hat. Im Anschluss an die Sitzung wurde der ADD das 
Sitzungsprotokoll sowie die vorläufigen Dokumente übermittelt. Bisher hat die Geschäftsstelle 
allerdings noch keine Rückmeldung/ Feedback zu den Beschlüssen bzw. Dokumenten erhalten. 
Zwischenzeitlich musste gegenüber der ADD nachgewiesen werden, dass hinsichtlich der 
Berücksichtigung von Interessen jüngerer Zielgruppen Personen unter 30 Jahre in der LAG 
vertreten sind. Dieses Kriterium wird durch die Mitgliederstruktur der LAG Moselfranken erfüllt. 

In der konstituierenden Sitzung am 01.02.23 wurde angeregt, dass für LAG-Mitglieder aus privaten 
Institutionen die Möglichkeit zur Erstattung von Fahrtkosten bzw. einer Aufwands-Pauschale für 
die Teilnahme an Sitzungen geprüft werden sollte. Am 01.02.23 wurde festgehalten, dass die LAG-
Geschäftsstelle dazu zunächst den Bedarf bei allen vertretenden Institutionen abfragen sollte. Aus 
den Abfragen der LAG-Geschäftsstelle vom 07.02.23 und 27.04.23 wurde nur von einer Institution 
rückgemeldet, künftig Fahrtkostenerstattungen in Anspruch nehmen zu wollen.  

Die stimmberechtigten LAG-Mitglieder fassen anschließend einstimmig nachfolgenden Beschluss:  

„Die LAG Moselfranken beschließt, die Möglichkeit zur Erstattung von Fahrtkosten in die 
Geschäftsordnung aufzunehmen. Den LAG-Mitgliedern besteht somit die Möglichkeit, die 
zur Teilnahme an LAG-Sitzungen entstandenen Fahrtkosten im Anschluss an die Sitzung 
geltend zu machen.“ 

Matthias Faß informiert anschließend, dass Philipp Reckinger zum 30.06.23 aus dem LAG-
Management ausscheiden wird. Die Nachfolge von Herrn Reckinger wird ab 01.07.23 durch 
Katharina Boettcher von der Verbandsgemeinde Trier-Land übernommen.  

 

 
Die Geschäftsstelle informiert zu diesem Tagesordnungspunkt, dass der Projektaufruf zur 
Förderung von Kleinstprojekten im Jahr 2023 noch durch Zuschussmittel aus der ablaufenden 
Förderperiode finanziert werden konnte. Es wird dazu auf die Beschlussfassungen aus der 
konstituierenden Sitzung vom 01.02.23 verwiesen. Die Aufgabe zur Festlegung der Eckdaten des 
Förderaufrufs sowie zur Auswahl und Bewertung von Kleinstprojekten wurde auf die am 01.02.23 
neu konstituierte LAG übertragen. Matthias Faß präsentiert anschließend die Förderrichtlinien des 
Programms „Förderung von Kleinstprojekten im Rahmen des Regionalbudgets“: Grundsätzlich 
können im Programm nur Projekte bis max. 20.000 € Netto-Gesamtkosten gefördert werden. 
Förderfähig sind alle Projekte, die der Entwicklungsstrategie der LAG entsprechen. Die 
Auswahlkriterien sowie Zuwendungssätze entsprechen grundsätzlich den Richtlinien für LEADER-
Vorhaben und es wird zur Projektauswahl die Bewertungsmatrix der LAG aus der Förderperiode 
2014-2022 angewendet. Die LAG-Geschäftsstelle verweist darauf, dass laut LAG-Beschluss vom 
21.04.2021 die Mindestpunktzahl für Kleinstprojekte von 20 auf 15 reduziert sowie der Fördersatz 
für private Zuwendungsempfänger pauschal auf 50% festgesetzt wurde. Damit soll das 
Förderprogramm auch für private Zuwendungsempfänger attraktiver werden. Beim 
„Regionalbudget“ handelt es sich um ein sog. „Umbrella-Vorhaben“, d.h. die LAG beantragt ein 
Gesamt-Budget bei der ADD und kann es über einen Förderaufruf und anschließende 
Auswahlbeschlüsse mittels eines Unterstützungsvertrags an die Letztempfänger weiterleiten.  

 

 

 



 
 
Anschließend präsentiert die Geschäftsstelle einen Überblick über die Eckdaten des abgelaufenen 
Förderaufrufs:  

• Zeitraum des Aufrufs: vom 15. Februar bis 15. April 2023 

• Budget des Aufrufs: 100.000,00 € Regionalbudget (90.000,00 € GAK-/ Bundes-Mittel und 
10.000,00 € projektunabhängige kommunale Mittel der LAG)  

• fristgerecht eingegangen: 11 Förderanträge 

Alle Förderanträge wurden den LAG-Mitgliedern inkl. einer Antragsübersicht mit Versand der 
Einladung zukommen gelassen. Den LAG-Mitgliedern wird anschließend eine Übersicht der 
eingereichten Kleinstprojekte präsentiert und die eingereichten Kleinstprojekte nochmals kurz 
inhaltlich skizziert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beim Projekt mit der lfd. Nummer 9 („Anlegung eines Rastplatzes am Waldlehrpfad in 
Zemmer“, Träger: Heimatverein Fidei Zemmer e.V.) haben sich seit Versand der 
Antragsunterlagen die Gesamtkosten geändert (rot markiert).  

Die LAG-Geschäftsstelle informiert anschließend, dass das Projekt mit der lfd. Nr. 7 („Jugend-
Workcamp zur Inwertsetzung des Brunnenplatzes in Kirf“, Träger: Ortsgemeinde Kirf) 
kurzfristig zurückgezogen werden musste. Im Rahmen der Sitzung des Ortsgemeinderates Kirf am 
10.05.23 wurde die Durchführung eines Jugend-Workcamps zwar befürwortet, allerdings wurde 
sich gegen die vorgesehene Infrastruktur-Maßnahme (Überdachung/ Pavillion am Brunnenplatz) 
ausgesprochen. Das Projekt kann damit nicht mehr zweckentsprechend umgesetzt und somit nicht 
zur Projektauswahl zugelassen werden.  



 
 
Zum Projekt „Eine weitere Ferienwohnung in Ittel, Welschbillig“ (Träger: Klaus Faulhauer) 
teilt die Geschäftsstelle mit, dass der Betrieb im Jahr 2021 einen Förderantrag zur Ausstattung von 
zwei Ferienwohnungen eingereicht und dafür gem. LAG-Beschluss einen Zuschuss erhalten hat. 
Beim vorliegenden Projekt handelt es sich nun um einen identischen Fördertatbestand, da erneut 
die Ausstattung einer Ferienwohnung bezuschusst werden soll. Der Betrieb begründet den 
erneuten Antrag damit, durch die positiven Erfahrungen der bereits realisierten Ferienwohnungen 
nun eine weitere anbieten zu wollen. Die herzurichtende Ferienwohnung betrifft den aktuellen 
Wohnraum der Antragsteller, welche im gleichen Zuge das Untergeschoss des Gebäudes 
beziehen wollen. Die Herrichtung des Unterschosses ist nicht Teil der Förderung, dennoch 
bestehen seitens der Geschäftsstelle Bedenken, inwieweit die beantragte Förderung damit indirekt 
die Investition in privaten Wohnraum betrifft. Seitens Joachim Schalm (Turngemeinde Konz 
1885 e.V.) wird angemerkt, dass eine Aufteilung eines Gesamtprojektes auf zwei Teilvorhaben 
kritisch zu beurteilen ist. Der Vorsitzende gibt zu bedenken, dass eine Kumulierung der 
Projektsummen (vorliegender Antrag und Antrag aus 2021) zu einem Förderausschluss führen 
würde, da die Projektsumme über der zulässigen Obergrenze von 20.000 € liegt. Im Rahmen der 
anschließenden Diskussion wird die Aufteilung der Ausstattungskosten für die Ferienwohnungen 
auf zwei Förderanträge seitens der LAG nicht befürwortet.  

Auf Vorschlag des Vorsitzenden fassen die stimmberechtigten LAG-Mitglieder anschließend 
nachfolgenden Beschluss:  

1) „Die LAG Moselfranken beschließt, die eingereichten Kleinstprojekte „Jugend-Workcamp 
zur Inwertsetzung des Brunnenplatzes in Kirf“ und „Eine weitere Ferienwohnung in Ittel, 
Welschbillig“ unter Berücksichtigung der vorgetragenen Informationen und geführten 
Diskussion nicht zu Projektauswahl zuzulassen.  
 
2) „Die LAG beschließt, zwecks Auswahl und Bewertung der übrigen eingereichten 
Kleinstprojekte einen Sammelbeschluss zu fassen.“ 

Hinsichtlich der nun folgenden Auswahlentscheidungen verweist die LAG-Geschäftsstelle auf 
vorliegendes Sonderinteresse bei den nachfolgenden LAG-Mitgliedern:  

• Jürgen Dixius (Verbandsgemeinde Saarburg-Kell, Stadt Saarburg) 
• Joachim Weber (Verbandsgemeinde Konz) 
• Christoph Halbe (Hofgut Serrig) 

Die v. g. LAG-Mitglieder beteiligen sich nicht an der anschließenden Diskussion und 
Auswahlentscheidung. Die LAG-Geschäftsstelle präsentiert anschließend den 
Bewertungsvorschlag, welcher durch den Lenkungsausschuss der LAG Moselfranken im Vorfeld 
der Sitzung erarbeitet wurde.  

Nach einer anschließenden Diskussion einigen sich die stimmberechtigten LAG-Mitglieder auf die 
nachfolgende Bewertung inkl. Ranking-Liste und fassen anschließend einstimmig nachfolgenden 
Beschluss:  



 
 

 

„Die LAG beschließt die Auswahl und Bewertung der eingereichten Kleinstprojekte gemäß 
des vorliegenden Bewertungsvorschlags sowie des dazugehörigen Rankings.“ 

LAG-Mitglied Oliver Trampert (Gewerbeverein Trierweiler e.V.) verweist auf die noch 
vorhandenen Restmittel aus dem Regionalbudget-Förderaufruf. Der Vorsitzende regt an, diese 
kurzfristig noch in einem weiteren Förderaufruf zur Verfügung zu stellen. Des Weiteren wird 
angeregt, den Förderaufruf auf den Themenbereich zur Verbesserung von Ladeinfrastruktur für E-
Bikes und Pedelecs auszurichten. Die Geschäftsstelle bittet, die thematische Ausrichtung noch mit 
der ADD abzustimmen. Des Weiteren weist die LAG-Geschäftsstelle darauf hin, dass 
Kleinstprojekte im Rahmen des im Jahr 2023 zur Verfügung stehenden Budgets bis zum 
31.10.2023 abgeschlossen und abgerechnet werden müssen.  

Vorbehaltlich fassen die LAG-Mitglieder anschließend nachfolgenden Beschluss 

Die LAG Moselfranken beschließt, die Restmittel aus dem Regionalbudget 2023 für einen 
weiteren Projektaufruf zur Förderung von Kleinstprojekten einzusetzen. Es werden die 
nachfolgenden Eckpunkte festgehalten: 
- Dauer des Förderaufrufs: 01.06.-01.07.2023 
- Beschlussfassung: Im Umlaufverfahren unmittelbar nach Ende des Förderaufrufs  
- Thematische Ausrichtung: Der Förderaufruf richtet sich primär an Projekte aus dem 
Bereich „Ladeinfrastruktur für E-Bikes und Pedelecs“. Nachrangig können auch Projekte 
aus anderen Bereichen bedient werden.  
- Budget: Vorhandene Restmittel aus dem Regionalbudget 2023  

 

 
Die Geschäftsstelle informiert, dass der Förderaufruf für „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ im Jahr 
2023 ebenfalls aus Restmitteln der Förderperiode 2014-2022 finanziert werden konnte. Im 
Förderprogramm ist die Bezuschussung von Bürgerprojekten privater und gemeinnütziger Träger 
(Festbetragsförderung von mind. 1.000 € und max. 3.000 €) möglich. Förderfähig sind alle Projekte, 
die der LILE der LAG entsprechen. Grundvoraussetzung ist ein gemeinnütziger Charakter des 
Einzelprojektes. Die Geschäftsstelle schildert anschließend das Prozedere zur Projektauswahl. In 
der Förderperiode 2014-2022 erfolgte zunächst eine Bewertung der LAG, ob die grundsätzliche 
Förderfähigkeit erfüllt wird. Sollte der Fördermittelbedarf der im Aufruf eingereichten Projekte die 
Mittelverfügbarkeit übersteigen, wird ein Ranking-System (Stufen 1 bis 3 eingeführt). Bei den 
„Ehrenamtlichen Bürgerprojekten“ handelt es sich ebenfalls um ein „Umbrella-Vorhaben“, d.h. die 
LAG beantragt das Budget bei der ADD und kann es über einen Förderaufruf und anschließende 
Auswahlbeschlüsse mittels einer Zielvereinbarung an die Letztempfänger weiterleiten. 



 
 
Anschließend präsentiert die Geschäftsstelle einen Überblick über die Eckdaten des abgelaufenen 
Förderaufrufs: 

• Zeitraum des Aufrufs: vom 15. Februar bis 15. April 2023 

• Budget des Aufrufs: 40.000 € (30.000,00 € Fördermittel des Landes RLP und 10.000,00 € 
projektunabhängige kommunale Mittel der LAG)  

• fristgerecht eingegangen: 18 Förderanträge 

Alle Förderanträge wurden den LAG-Mitgliedern inkl. einer Antragsübersicht mit Versand der 
Einladung zukommen gelassen. Den LAG-Mitgliedern wird anschließend eine Übersicht der 
eingereichten Ehrenamtlichen Bürgerprojekte präsentiert:  

 

 

 

Matthias Faß merkt an, dass der Fördermittelbedarf die zur Verfügung stehenden Zuschussmittel 
um 9.419,04 € übersteigt. Die LAG-Geschäftsstelle schlägt vor, deshalb ein Ranking-System 
einzuführen, damit alle grundsätzlich förderfähigen Projekte einen Zuschuss erhalten können. 
Bemessungsgrundlagen seien Innovationsgrad des Projektes, der gemeinnützige Charakter und 
das einzubringende ehrenamtliche Engagement (Stufen 1-3). Die LAG-Mitglieder zeigen sich mit 
der skizzierten Vorgehensweise einverstanden.  

Zum Projekt „Schaffung einer Hangrutsche an der Freizeitanlage am Sportplatz Tawern“ 
(Förderverein Tawerner Kinder & Jugend e.V.) merkt die LAG-Geschäftsstelle an, dass das 



 
 
Projekt grundsätzlich als förderfähig beurteilt werden kann. Der Verein teilte im Förderantrag 
allerdings mit, dass für das Projekt mit Gesamtkosten in Höhe von 22.500,00 € bereits 
Förderzusagen der VG Konz, dem SV Tawern sowie 1.500 € im Rahmen von Spenden durch die 
Grundschule Tawern vorliegen. Diese belaufen sich im Gesamten auf 9.000 €. Es besteht laut 
LAG-Geschäftsstelle grundsätzlich das Problem der Doppelförderung. Darüber hinaus hat die ADD 
bereits des Öfteren darauf hingewiesen, eine LEADER-Förderung nicht als „Mitnahme-Effekt“ zu 
nutzen. Bei Abzug aller in Rede stehenden Zuschussmittel verbleibt ein Eigenanteil von 13.500,00 
€ beim Projektträger, wodurch grundsätzlich die Möglichkeit besteht, eine LEADER-Förderung 
über das Programm „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ zu beantragen. Die LAG-Mitglieder stimmten 
dem Vorschlag zu, das Einzelprojekt somit zur Projektauswahl zuzulassen. 

Zum Projekt „Ausbau der Montessori-Lerngruppe in Newel“ wurde die LAG-Geschäftsstelle 
seitens der Verbandsgemeindeverwaltung Trier-Land darauf hingewiesen, dass im Rahmen der 
Mitgliedschaft in der Lerngruppe durch den Projektträger Gebühren angefordert und damit 
Einnahmen erzielt werden. Die LAG-Geschäftsstelle präsentiert einen Screenshot der 
Internetpräsenz der Montessori-Lerngruppe, auf welchem die anfallenden Gebühren erwähnt 
werden. Seitens der LAG-Mitglieder wird nach Diskussion festgestellt, dass damit eine wichtige 
Fördervoraussetzung (gemeinnütziger Charakter des Ehrenamtlichen Bürgerprojektes) nicht erfüllt 
wird.  

Hinsichtlich der nun folgenden Auswahlentscheidungen verweist die LAG-Geschäftsstelle auf 
vorliegendes Sonderinteresse bei den nachfolgenden LAG-Mitgliedern:  

• Rüdiger Artz (Heimatverein Sauertal) 

Die v. g. LAG-Mitglieder beteiligen sich nicht an der anschließenden Diskussion und 
Auswahlentscheidung. 

Auf Vorschlag des Vorsitzenden fassen die stimmberechtigten LAG-Mitglieder anschließend 
nachfolgenden Beschluss: 

Die LAG Moselfranken beschließt, das eingereichte Ehrenamtlichen Bürgerprojekte 
„Ausbau der Montessori-Lerngruppe“ mit folgender Begründung nicht zur Projektauswahl 
zuzulassen: Das Projekt erfüllt die Fördervoraussetzung im Programm (Gemeinnütziger 
Charakter des Einzelprojektes) durch die Erzielung von Einnahmen nicht.  
 
Die LAG beschließt, zwecks Bewertung der verbleibenden 17 Ehrenamtlichen 
Bürgerprojekte einen Sammelbeschluss zu fassen.“ 

Die LAG-Geschäftsstelle präsentiert anschließend den im Lenkungsausschuss vorbereiten 
Bewertungsvorschlag inkl. Ranking. Dabei wird folgende Vorgehensweise hinsichtlich der Freigabe 
der Zuschüsse vorgeschlagen: 

• Bewertung mit Ranking-Kategorie 1: Das Ehrenamtliche Bürgerprojekt erhält den 
beantragten Zuschuss, maximal jedoch 3.000 €  

• Bewertung mit Ranking-Kategorie 2: Das Ehrenamtliche Bürgerprojekt erhält den 
beantragten Zuschuss unter Abzug von 500 €, mindestens jedoch 1.000 € 
Gesamtzuschuss 

• Bewertung mit Ranking-Kategorie 3: Das Ehrenamtliche Bürgerprojekt erhält den 
beantragten Zuschuss unter Abzug von 1.000 €, mindestens jedoch 1.000 € 
Gesamtzuschuss 

LAG-Mitglied Oliver Trampert schlägt vor, in der Kategorie 3 lediglich 900 € in Abzug zu bringen, 
um keine Fördermittel aus dem Projektaufruf verfallen zu lassen. Die übrigen LAG-Mitglieder 
begrüßen diesen Vorschlag.  

Nach kurzer Diskussion einigen sich die stimmberechtigen LAG-Mitglieder auf die nachfolgende 
Ranking-Liste und fassen anschließend einstimmig folgenden Beschluss: 



 
 

 

„Die LAG beschließt die Auswahl und Bewertung der eingereichten Ehrenamtlichen 
Bürgerprojekte gemäß des vorliegenden Bewertungsvorschlags sowie des dazugehörigen 
Rankings und gibt die erforderlichen Zuschussmittel aus ihrem Budget frei.“ 

 

 

Die LAG-Geschäftsstelle informiert, dass der neue Bewilligungszeitraum zur Förderung des 

Regionalmanagements vom 01.07.2023 - 30.06.2028 (insgesamt 5 Jahre) läuft - mit der Option auf 

Verlängerung. Gegenüber der ADD ist ein LAG-Regionalmanagement mit insgesamt 1,5 AK 

nachzuweisen. Die LAG Moselfranken hat in ihrer konstituierenden Sitzung am 01.02.23 

beschlossen, die LAG-Geschäftsführung mit 1,0 AK (Matthias Faß, VG Saarburg-Kell) und die 

Geschäftsstellen-Mitarbeiter/innen mit jeweils 0,25 AK (VG Konz & VG Trier-Land) zu besetzen. 

Die Personalausgaben sind per Standardeinheitskosten-Pauschale zu ermitteln. Nach 

Rücksprache mit der ADD ist die LAG-Geschäftsführung dabei der Leistungsgruppe 2 (6.625,00 € 

monatliche Personalausgaben), die Geschäftsstellen-Mitarbeiter/innen der Leistungsgruppe 3 

(4.963,00 € monatlich) zuzuordnen. 

Die Geschäftsstelle präsentiert anschließend die Berechnung der voraussichtlichen Ausgaben des 

Regionalmanagements für die neue Förderperiode:  

1 Anschaffung eines Bewegungsparcours Mir senn Trassem e.V. 15.02.2023 2.612,72 €     2.612,72 €        3 1.712,72 €        

2 Errichtung eines Mehrgenerationen-Brunnens einschließlich 

einer barrierefreien Begegnungs- und Kommunikationsinsel an 

der Volksbankhalle unseres Vereins 

KG Närrisches Saarschiff Irsch e.V. 08.03.2023      5.429,10 €          3.000,00 € 1          3.000,00 € 

3 Entwicklung des Projektes Biotop am NASSE WEE – 

Errichtung eines Insektenhotels

Bürgerbautrupp Initiative Ockfen 22.03.2023 3.422,15 €     3.000,00 €        1 3.000,00 €        

4 Bücherschrank Lesekreis Konz Lesekreis Konz 02.04.2023 4.990,00 €     3.000,00 €        1 3.000,00 €        

5 Anschaffung eines Carports für den Bürgerbus SV Tawern 1946 e.V. 01.04.2023 2.073,95 €     2.073,95 €        3 1.173,95 €        

6 Anschaffung von 4 Laien-AED (Defibrillatoren) für den Bereich 

der Ortsgemeinde Welschbillig 

Malteser Hilfsdienst e.V. 13.04.2023 10.863,06 €   3.000,00 €        1 3.000,00 €        

7 Anschaffung eines Info-Systems zu Mühlen im Unteren 

Sauertal

Heimatverein Sauertal e.V. 13.04.2023 1.463,54 €     1.463,54 €        2 1.000,00 €        

8 Bau eines Mehrgenerationen-Grillplatzes im umfriedeten 

Gelände der Feuerwache Saarburg als Begegnungsstätte aller 

Generationen im Ehrenamt der Freiwilligen Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Saarburg 13.04.2023 7.500,00 €     3.000,00 €        1 3.000,00 €        

9 Anschaffung von Anschauungs- und Informationstafeln Heimat- und Kulturverein Agulia e.V. 14.04.2023 3.186,48 €     3.000,00 €        2 2.500,00 €        

10 Kreativität statt Leerstand - Schaufenstergestaltung Saarburg Verkehrs- und Verschönerungsverein 

Saarburg e.V.

14.04.2023 2.934,44 €     2.934,44 €        2 2.434,44 €        

11 Beherzt helfen - DEFI-nitiv! Ehrenamtliches Helferteam Franzenheim 14.04.2023 2.803,64 €     2.803,64 €        1 2.803,64 €        

12 Erneuerung der Ruhebank im Naturschutzgebiet Eiderberg Heimat- und Kulturverein Freudenburg 

e.V.

14.04.2023 2.322,72 €     2.322,72 €        3 1.422,72 €        

13 Saarburger Tuut Saarburger Gewerbeverband 14.04.2023 4.900,00 €     3.000,00 €        1 3.000,00 €        

14 Anschaffung von Projektionsmöglichkeiten Camping Club Ockfen 1974 e.V. 14.04.2023 2.709,93 €     2.709,93 €        2 2.209,93 €        

15 Verschönerung und Umgestaltung des Verkehrsdreiecks an der 

Auffahrt zum Neubaugebiet Langsur

Dorfteam Langsur in Kooperation mit dem 

Karnevalsverein Laasa Hooten e.V.

14.04.2023 2.800,00 €     2.800,00 €        1 2.800,00 €        

16 Schaffung einer Hangrutsche an der Freizeitanlage am 

Sportplatz Tawern

Förderverein Tawerner Kinder & Jugend 

e.V.

14.04.2023 22.500,00 €   3.000,00 €        3 2.100,00 €        

17 Ausbau der Montessori-Lerngruppe in Newel Montessori-Lerngruppe n.e.V. 15.04.2023 3.029,02 €     3.000,00 €        -  €                 

18 Anschaffung eines Festzeltes für die Durchführung von 

gemeinnützigen Festen

Freiwillige Feuerwehr Beßlich 15.04.2023 2.698,10 €     2.698,10 €        3 1.798,10 €        

Gesamt 49.419,04 €      39.955,50 €      

40.000,00 €      zur Verfügung stehende Mittel im Förderaufruf



 
 

 

Der erforderliche Fördermittelbedarf in Höhe von 472.296,38 € muss dabei aus dem ELER-Mittel-

Plafond der neuen Förderperiode freigegeben werden (insgesamt 2 Mio. €). Des Weiteren sind im 

Förderantrag Ausgaben für laufende (Sach-)Kosten und Öffentlichkeitsarbeit mit zu 

berücksichtigen. Die LAG-Geschäftsstelle schlägt vor, die Sachkosten zunächst auf 30.000 € 

festzulegen. Eine Anpassung könne im Laufe der Förderperiode noch erfolgen. Der Vorsitzende 

schlägt vor, die Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit nicht zu knapp zu bemessen und diese auf 

35.000 € zu beziffern. Der Vorschlag wird seitens der LAG-Mitglieder begrüßt.  

Nach einer kurzen Diskussion fassen die stimmberechtigen LAG-Mitglieder anschließend 

nachfolgenden Beschluss:  

„Die LAG Moselfranken beschließt, für den Bewilligungszeitraum 01.07.2023 bis 30.06.2028 

einen Antrag auf Förderung des LAG-Regionalmanagements bei der ADD zu stellen – mit 

Option auf Verlängerung zum Ende der Förderperiode.  

 

Die LAG beschließt, den erforderlichen Fördermittelbedarf für die Personalausgaben inkl. 

15%-Pauschale in Höhe von 472.296,38 € aus dem ELER-Mittel-Plafond der neuen 

Förderperiode freizugeben.  

 

Die LAG beschließt, die Ausgaben für laufende (Sach-)Kosten des Regionalmanagements 

inkl. Öffentlichkeitsarbeit zunächst auf 35.000,00 € zu begrenzen und in den Förderantrag 

mit zu integrieren.   

 

Der erforderliche Eigenanteil wird durch die drei Verbandsgemeinden sichergestellt und 

nicht auf die für die Förderperiode vorgesehenen projektunabhängigen kommunalen Mittel 

angerechnet.“ 

 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt erläutert Matthias Faß, dass die Entwicklungsstrategie der LAGn 

Moselfranken & Miselerland für die neue Förderperiode einen indikativen Finanzplan enthält. Laut 

Vorgaben des Landes ist dieser durch die neue LAG formal zu beschließen, um für Förderaufrufe 

wirksam zu werden und das Budget festzulegen. Der Finanzplan wird dazu nochmals präsentiert. 

Die LAG-Mitglieder fassen anschließend einstimmig nachfolgenden Beschluss:  

„Die LAG Moselfranken beschließt die Eckpunkte des in der LILE veröffentlichten 

indikativen Finanzplans.“ 

Für den ersten Projektaufruf der neuen Förderperiode kann laut ADD auf die Jahrestranchen 2023 

& 2024 des Finanzplans zurückgegriffen werden, allerdings müssen die voraussichtlichen 



 
 
Ausgaben für das Regionalmanagement berücksichtigt bzw. von den Tranchen abgezogen 

werden. Die im Förderaufruf aufzurufenden Landes- und GAK-Mittel sind nach Rücksprache mit 

der ADD zunächst auf 100.000 € zu deckeln. Unter Berücksichtigung dieser Vorgaben ergibt sich 

nachfolgendes Budget für den 1. Förderaufruf:  

• ELER-Mittel:    284.894,42 €  

• Landes- und GAK-Mittel:  100.000,00 €  

• Gesamt:    384.894,42 €  

Die stimmberechtigten LAG-Mitglieder fassen anschließend einstimmig nachfolgenden Beschluss:  

„Die LAG Moselfranken beschließt für den 1. LEADER-Förderaufruf der neuen Förderperiode 

2023-2029 die nachfolgenden Eckpunkte:  

 

Start des Aufrufs:  01.07.2023      

Ende des Aufrufs:  15.09.2023, 23.59 Uhr   

Inhalt des Aufrufs:  alle Handlungsfelder der LILE  

LAG-Auswahlsitzung: 12.10.2023, 14:00 Uhr  

Mittelbudget:    384.894,42 € (284.894,42 € ELER-Mittel und    

    100.000 € Landes- und GAK-Mittel)  

  

Die nationalen Mittel stehen unter dem Vorbehalt der haushaltsrechtlichen Genehmigung. Diese 

stehen prioritär privaten und grenzüberschreitenden Vorhaben zur Verfügung. Nachrangig kann 

nach Zustimmung der ADD durch die nationalen Mittel eine Ausfinanzierung kommunaler 

Vorhaben erfolgen.“  

  

 

 

Der Vorsitzende Bürgermeister Jürgen Dixius verlässt die Sitzung zu Beginn des 

Tagesordnungspunktes. Der weitere Sitzungsverlauf wird durch den 2. Vorsitzenden Michael 

Holstein geleitet.  

Die Geschäftsstelle informiert, dass auch in der neuen Förderperiode die Umsetzung von 

Kooperationsvorhaben möglich ist. Diese seien ein wichtiger Schwerpunkt in der 

grenzübergreifenden Entwicklungsstrategie der LAGn Moselfranken & Miselerland. Die LAG-

Geschäftsstelle habe in Absprache mit den Regionalmanagements benachbarter Regionen in den 

vergangenen Monaten die nachfolgenden Projektideen erarbeitet:  

1) Projektidee „Transnationale Initiative der Kommunalpolitik im deutsch-luxemburgischen 

Grenzraum“ 

Die Initiative besteht laut Matthias Faß bereits seit 2020 und wurde im Rahmen des 

Kooperationsvorhabens „Nachbarschaftsregion Moselfranken & Miselerland“ gegründet. Ziel des 

angedachten neuen Kooperationsprojektes ist es, eine „operative Steuerung“ der Initiative ins 

Leben zu rufen, um die grenzüberschreitende Vernetzung der kommunalpolitischen Akteure zu 

verbessern. Bausteine des potentiellen Vorhabens sind die Koordinierung von 1-2 Konferenzen 

pro Jahr, Formulierung von Resolutionen und Deklarationen zu aktuellen Belangen der 

kommunalen Ebene in der Grenzregion sowie flankierende Netzwerkbildung und Sensibilisierung. 

Als Kooperationspartner sind die LAGn Bitburg-Prüm (Rheinland-Pfalz), Merzig Wadern 



 
 
(Saarland), Miselerland, Mellerdall, Eislek (Luxemburg) vorgesehen. Als Projektträger würden die 

jeweiligen LAGn auftreten. Die voraussichtlichen Kosten für zwei Jahre belaufen sich auf rund 

200.000 €. Auf Nachfrage von LAG-Mitglied Joachim Schalm (Turngemeinde Konz 1885 e.V.) 

erläutert Matthias Faß, dass sich die Projektkosten aus Ausgaben für externe Dienstleistungen, 

Raummieten und Fach-Exkursionen zusammensetzen.  

2) Projektidee „Etablierung einer dauerhaften Tourismuskooperation im Dreiländereck“ 

Ausgangspunkt des geplanten Projekts ist die „Studie grenzenlose Tourismuskooperation“, welche 

in den Jahren 2021/ 2022 bereits im Rahmen eines grenzübergreifenden LEADER-Projektes der 

LAGn Moselfranken & Miselerland finanziert wurde. Eines der wichtigen Kernergebnisse der Studie 

war, dass für die touristische Zusammenarbeit im Dreiländereck zusätzliche personelle 

Ressourcen benötigt werden. Das geplante Projekt soll daher die Umsetzungsmöglichkeiten zur 

Einrichtung dieser Stelle prüfen und ein Konzept zur Etablierung bzw. dauerhaften Finanzierung 

erarbeiten. Als Kooperationspartner im Projekt sind die LAGn Merzig-Wadern (Saarland) und 

Miselerland (Luxemburg) vorgesehen. Es ist angedacht, zur Koordination des Projektes eine 

Personalstelle über einen Zeitraum von zwei Jahren zu finanzieren. Dies würde voraussichtliche 

Kosten in Höhe von rd. 215.000 € verursachen.  

3) Projektidee „Austausch über Grenzen“ 

Hinsichtlich der Ausgangslage zum Projekt verweist Matthias Faß auf die positiven Erfahrungen 

aus den Projekten „NoperTrips“ und „Nachbarschaftsregion“ zur Vernetzung und Begegnung von 

Akteuren beidseits der Grenze. Beide Projekte wurden in Trägerschaft und Kooperation der LAGn 

Moselfranken und Miselerland umgesetzt. Kern der Projektidee „Austausch über Grenzen“ sei es, 

die Kooperation der Akteure zu verstärken und neue Vernetzungsstrukturen zu bilden bspw. über 

die Formate Arbeitskreise, Fach-Exkursionen, Workshops oder Fachkonferenzen. Diese Formate 

können im Rahmen der Projektlaufzeit auf die Bedarfe der Region angepasst werden. Das Projekt 

unterstützt damit die Kern-Philosophie der grenzüberschreitenden Entwicklungsstrategie 

Moselfranken-Miselerland 2023-2029. Als Kooperationspartner im Projekt sind die LAGn Merzig-

Wadern (Saarland) und Miselerland (Luxemburg) vorgesehen. Projektkosten betragen im Rahmen 

der vorgesehenen vierjährigen Laufzeit voraussichtlich 240.000 €. Die Projektausgaben würden 

zur Finanzierung einer Projekt-Koordinationsstelle (0,25 AK) sowie für Netzwerk- und Sachkosten 

anfallen.  

4) Projektidee „Steillagen-Connection“ 

Die Initiative wurde durch die LAG Oberes Mittelrheintal ins Leben gerufen. Die Kernidee dieses 

Kooperationsprojektes ist die Schaffung eines LEADER-Netzwerks aus Regionen, die durch 

Steillagenweinbau geprägt sind. Ziel ist die Schaffung von Austauschformaten zu verschiedenen 

Themen (Biodiversität, Trockenmauer, Vermarktungsstrategien, Klimawandel, Weintourismus…). 

Die Projektbausteine beziehen sich auf zwei bis drei jährliche Treffen/ Konferenzen der beteiligten 

Regionen mit externer Begleitung. Es wurden seitens der LAG Oberes Mittelrheintal über 30 

Regionen in Deutschland, Luxemburg und Österreich kontaktiert. Die meisten haben bereits eine 

Absichtserklärung unterzeichnet und eine mögliche Umsetzung wurde in den 

Entwicklungsstrategien für die neue Förderperiode festgehalten.  

Die Geschäftsstelle betont, dass die vier Projektideen noch final ausgearbeitet und wichtige Punkte 

zur Trägerschaft, Finanzierung und Förderfähigkeit abgeklärt werden müssen. Auf Vorschlag des 

Vorsitzenden fassen die stimmberechtigen LAG-Mitglieder anschließend einstimmig 

nachfolgenden Beschluss:  



 
 

„Die LAG Moselfranken befürwortet die vorgestellten Kooperationsprojekte und spricht sich 

für eine weitere Antragstellung in der zweiten Jahreshälfte 2023 aus.“   

 

 

Matthias Faß präsentiert eine Übersicht der in den nächsten Monaten anstehenden Termine:  

• 12.05.23: Plenarversammlung Terroir Moselle EWIV  

• 17.05.23: Exkursion der TIK zur PAMINA-Region nach Lauterbourg (FR) 

• 23.05.23: NoperTrip zum Thema „Pflege von Grünanlagen“ nach Niederanven & 

Betzdorf (LUX) 

• 25.05.23: Feierliche Anerkennung der luxemburgischen LEADER-Regionen für die 

Förderperiode 2023-2029 

• 26.05.23: Offizielle Einweihung des LEADER-Projektes „Integrativer Tourismus 

Ockfen & Region (inTOuR)“ 

• 20.06.23: Arbeitskreis der weiterführenden Schulen Moselfranken-Miselerland 

• 07.07.23: Feier „20 Jahre LEADER Miselerland“ 

• 12.10.23: Nächste Auswahlsitzung der LAG Moselfranken 

 

Auf Nachfrage des Vorsitzenden werden unter diesem TOP keine weiteren Punkte vorgetragen. 

Tagesordnungspunkte und Anfragen für den nicht-öffentlichen Teil liegen nicht vor, sodass dieser 

nicht aufgerufen wird. Der Vorsitzende bedankt sich bei den Teilnehmenden und lädt alle 

anwesenden LAG-Mitglieder noch zum anschließenden Rahmenprogramm ein.  

 
 

 

   
 
 
Anlagen: 

- Teilnehmerliste der 2. Sitzung der Lokalen AktionsGruppe LEADER Moselfranken zur 

Förderperiode 2023-2029 am 11.05.2023 in Igel 

- Projektbewertungsmatrix der beschlossenen Kleinstprojekte 

 
Saarburg, 24.05.2023 

 

 
Matthias Faß 

Geschäftsführer der LAG 
LEADER Moselfranken 
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Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  
Bildung für nachhaltige Entwicklung - ein naturnaher Erlebnisraum für die 
Begegnungsstätte für Natur- und Umweltschutz 

Projektträger 
Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg, Stamm St. Franziskus Saarburg-Beurig 
e.V.  

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit.  

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten.  

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe.  

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  



       

                                                                                               
 

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen. 5 

 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland. 3 

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen. 3 

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger. 3 

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität.  

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

25 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  
Besser Biken - Errichtung einer Ladeinfrastruktur für E-Bikes und Pedelecs in 
der Stadt  Saarburg 

Projektträger Stadt Saarburg  

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit.  

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten.  

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe.  

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen. 3 



       

                                                                                               
 

 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland. 3 

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität.  

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

17 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  
Die VG Saarburg-Kell aus neuer Perspektive - Produktion von 
Drohnenaufnahmen an ausgewählten Veranstaltungen und Festivitäten 

Projektträger Verbandsgemeinde Saarburg-Kell  

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit.  

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten.  

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an. 3 

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe.  

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen.  



       

                                                                                               
 

 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland.  

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität. 3 

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

17 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  Sicherung von Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräumen 

Projektträger Nicole Reinert Grethen  

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 3 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland. 5 

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit.  

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten.  

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen. 3 

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe.  

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen.  

 



       

                                                                                               
 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland.  

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen. 5 

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität.  

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 

fass
Text-Box
22



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  
Verbesserung der Außendarstellung und Aufwertung der 
Marketingmöglichkeiten des Projekts SAARKIND 

Projektträger K&G Event UG  

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit. 3 

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten.  

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe.  

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen.  



       

                                                                                               
 

 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland.  

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität. 3 

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

17 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  Regionaler Verkaufsautomat in Ockfen 

Projektträger Lebenshilfe-Werke Trier GmbH 

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit. 3 

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten. 3 

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe. 5 

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen.  

 



       

                                                                                               
 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland.  

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität.  

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs. 5 

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

27 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  
Fotoshooting Saar-Obermosel für die Bewerbung der Zielgruppe „Vielseitig 
Aktive“ (Familien mit Kindern) 

Projektträger Saar-Obermosel-Touristik e.V. 

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 5 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit. 3 

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten.  

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe.  

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen.  



       

                                                                                               
 

 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland. 3 

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität.  

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

19 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  Anlegung eines Rastplatzes am Waldlehrpfad in Zemmer 

Projektträger Heimatverein Fidei Zemmer e.V. 

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 5 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit.  

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten.  

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe.  

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen. 3 

 



       

                                                                                               
 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland. 3 

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität. 3 

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs.  

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

22 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 



       

                                                                                               
 

Projektbewertungsmatrix für die Lokalen Aktionsgruppen Miselerland und Moselfranken 

Projekttitel  Anschaffung mobiler Verkaufsstand 

Projektträger Johannishof, Wein-Café & Gästehaus 

LAG-Gebiet  Miselerland (Luxemburg)   Moselfranken (Rheinland-Pfalz) 

   
I. Formale Projektreife  

(Alle 8 Punkte müssen positiv bewertet werden. Bei einer oder mehreren Negativbewertungen wird das Projekt 
zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.) 

Ja Nein 

1. 
Das Projekt leistet einen Beitrag zur Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Miselerland & Moselfranken und 
stimmt somit mit den Zielen des Entwicklungsprogramms EULLE überein.   

  wenn ja: Das Projekt passt ins Handlungsfeld 6.5 des Entwicklungskonzeptes.   

2. 
Das Projekt unterstützt mindestens ein horizontales Entwicklungsziel bzw. ein regionales Entwicklungsziel aus 
dem LEADER-Entwicklungskonzept Miselerland & Moselfranken   

3. Eine schlüssige Projektkonzeption liegt vor (Problembeschreibung, Ziele, Maßnahmen, Zeitraum …).   

4. Das Projekt ist im Hinblick auf Trägerschaft und Finanzierung gesichert.   

5. Falls investives Projekt: Eine Berechnung und ein Finanzierungsplan zu den Folgekosten liegt vor.   

6. Der Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt.   

7. 
Das Projekt wird die festgelegte Maximaldauer nicht überschreiten und spätestens zum Ende der 
Förderperiode inhaltlich und fördertechnisch beendet sein.   

8. Das Projekt wird vollständig oder in Teilen in Moselfranken oder im Miselerland realisiert.   
  wenn nein: Ist die Ausnahme begründbar?   

  
II. Inhaltliche Projektreife 

(Hier wird das Projekt inhaltlich anhand eines Punkteschemas bewertet. In der Summe müssen in den vier 
Dimensionen mindestens 20 Punkte erreicht werden, um einer LEADER-Förderung zu erhalten.)  

Punkteschema: 
trifft nicht zu = 0 

trifft teilweise zu = 3 
trifft vollständig zu = 5 

 
A. Regionale Dimension 

1. Das Projekt ist innovativ bzw. bietet neuartige Lösungen für Moselfranken bzw. Miselerland. 3 

2. Das Projekt hat eine überörtliche Wirkung. 5 

3. Das Projekt steigert die regionale Identität in Moselfranken / im Miselerland. 3 

4. Durch das Projekt werden Netzwerke / Kooperationen im LEADER-Gebiet neu aufgebaut / ausgebaut.  

5. Das Projekt vertieft die Zusammenarbeit mit anderen Lokalen Aktionsgruppen im ELER-Programmgebiet.  

6. Das Projekt vertieft die transnationale Zusammenarbeit mit Regionen außerhalb des ELER-Programmgebiets.   

 
B. Ökonomische Dimension 

7. Das Projekt erhält / schafft dauerhafte Arbeitsplätze in Moselfranken / im Miselerland.  

8. Das Projekt verbessert die regionale Wettbewerbsfähigkeit. 3 

9. Das Projekt fördert regionale Wirtschaftskreisläufe und Wirtschaftsketten. 3 

10. Das Projekt wendet modernste Technologien an.  

11. Das Projekt verbessert die Qualifikation von Arbeitnehmern / Unternehmen.  

12. Das Projekt steigert Einkommen von Betrieben aus Land-/Forstwirtschaft, Weinbau oder Gewerbe. 5 

 
C. Ökologische Dimension 

13. Das Projekt hält Landschaft offen durch land-/forstwirtschaftliche/weinbauliche Nutzung.  

14. Das Projekt erprobt modellhaft neue, kooperierende Nutzungsformen auf Brachflächen.  

15. Das Projekt schützt / erhält bedrohte Arten / Lebensräume.  

16. Das Projekt verringert den Ressourcenverbrauch / die Umweltbelastungen.  

17. Das Projekt nutzt erneuerbare Ressourcen.  

18. Das Projekt fördert das Bewusstsein in Umweltfragen.  

 



       

                                                                                               
 

D. Sozio-kulturelle Dimension 
19. Das Projekt schafft familienfreundliche Strukturen in Moselfranken / im Miselerland.  

20. Das Projekt verbessert die Integration von Neubürgern, Ausländern, Behinderten bzw. Arbeitslosen.  

21. Das Projekt fördert die Teilhabe von Kindern, Senioren bzw. Frauen.  

22. Das Projekt erhöht die Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger.  

23. Das Projekt erhält das regionstypische Kulturerbe / fördert die kulturelle Identität.  

24. Das Projekt verbessert die Grundversorgung mit Gütern / Dienstleistungen des täglichen Bedarfs. 5 

25. Das Projekt bietet Lösungsansätze für den demografischen Wandel in der Region.  

   
 

erreichte Gesamtpunktzahl des Projekts gemäß Bewertung durch LAG 
 

27 

Summe von Ziffer II 

(Die maximal mögliche Gesamtpunktzahl beträgt 125) 

 
 

III. Gesamtbewertung des Projekts 

Das Projekt wird von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken / Miselerland … 

  abgelehnt und zur Überarbeitung / Ergänzung / Neuformulierung an den Projektträger zurückgeleitet.  

  (= Negativbewertung bei formaler Projektreife  und / oder  weniger als 20 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

  positiv bewertet und an Bewilligungsstelle weitergeleitet.  

  (= Ausschließlich Positivbewertung bei formaler Projektreife  und  mehr als 19 Punkte bei inhaltlicher Projektreife) 

Folgendes 
gilt nur für 
Moselfranken 

Aufgrund der von der Lokalen AktionsGruppe Moselfranken vorgenommenen Projektbewertung erhält das Projekt … 

 eine Grundförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 20 Punkte) 

 eine Grundförderung plus  (= Gesamtpunktzahl mindestens 30 Punkte, gilt nur für öffentliche Projektträger) 

 eine Premiumförderung  (= Gesamtpunktzahl mindestens 40 Punkte; oder: Projekt hat transnationalen Charakter) 

 

 


